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Wer zum obligaten Einszweidrei von Bero-
münsrer frühmorgens seine Glieder reckt,
ist bestimmt aufdem richtigen Wege. Denn
vernünftiges Morgenrurnen gehört zweifellos

zu einem gesunden Lebensstil.
Genügt das aber? Oder braucht es doch nicht
noch etwas mehr Natürlich kann die

Körperhygiene nicht genügen, wenn wir in der

Ernährung ausgetretene Wege gehen und

unseren Organismus entweder mit gewag¬

ten Abmagerungskuren malträtieren oder

opulenten, schwerverdaulichen Menüs
belasten. Das richtige Mass zu finden, ist
gewiss nicht immer leicht. So setzt eine
gesunde, natürliche Ernährung in erster Linie
ein ausgiebiges Frühstück voraus — vor
allem auch, weil die Mittagspause oft allzu

knapp ist. In solchen Fällen braucht'es
Reserven vom Frühstück her, soll die

Gesundheit nicht beeinträchtigt werden.

Ein vollwertiges Morgenessen auf
neuzeitlicher Basis kann wie folgt aussehen:

Erst frische Beeren (natürlich auch

tiefgekühlte) mit knusprigen Vollkornflocken,
dann Yoghurt mit Knäckebrot und
als Abschluss ein, zwei bis drei Tassen

BANAGO. Mit BANAGO führen Sie

sich wichtige Aufbau- und Wirkstoffe zu,
u.a. reichlich Traubenzucker, Kalk- und

Phosphorsalze, sowie Vitamine Bi und D.

BANAGO Bausteine fürs Leben NAGO Ölten
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